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Kapitel 01: Human. James Human.

Atmo: Auto fährt, Gangschaltung, das Tempo wird erhöht

Mouse:
Hey, fährst du nicht etwas zu schnell?

James:
Mag sein. Aber ich genieße das Wetter!

Atmo: Schaltet erneut einen Gang höher

Mouse:
Mitten in der Nacht?

James:
Das Wetter ist doch perfekt. Kein Regen. Nur Neonleuchten und Reklamen. Der Sonnenersatz für 
Nachtschwärmer. 

Mouse:
Nur des Nachts unterwegs zu sein ist nicht gesund!

James:
Ich hole mir schon keinen Sonnenbrand!

Mouse:
Und wo reitest du hin auf deinem schwarzem Ross mit viel zu überhöhter Geschwindigkeit?

Atmo: Schaltet demonstrativ einen Gang höher, beschleunigt.

James:
Ich hatte einen Auftrag. Das brachte mein Job mit sich. Das nachts das Telefon klingelte. (Telefon 
klingeln wird eingespielt, geht konstant weiter) Den dort zeigte sich das wirkliche Gesicht der Stadt 
und ihrer Menschen. Und deren Abgründe. 

Mouse:
Es läutet das Phone und mein Meister hat es gehöret schon?

James:
Kannst du erkennen wer mich zu dieser Zeit nervt?

Mouse:
Eine Nummer die euch, werter Pleitegeier zu schnöden Mammon verhelfen könnte...

James:
Als Detektiv hatte man es nicht immer einfach. Vor allem wenn man nicht vom bedingungslosen 
Grundeinkommen leben wollte. Mein 60m² Appartment im 16 Stock mit traumhafter Sicht auf diese
verdorbene Hölle war nicht gerade billig. Nichts war in dieser Stadt billig. Und dann hatte ich noch 
ein weiteres Maul zu stopfen...
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Mouse:
Oh Papa. Ich habe Hunger. Fütter mich bitte. Bitte. Sei kein Rabenvater. Die Schläge und die Prügel
verkrafte ich. (als würde der Saft ausgehen, technisch lösen) Aber ohne Essen.... geht 
MOUUUUUUSSEEEEE die KRAFFFFTTTT AUS.

James:
Ich war kein Rabenvater. Ich schlage auch mein Kind nicht. Ich hatte überhaupt keines, war kein 
Vater. In dieser Welt ein Kind zu gebären, da gehört mehr positive Energie und Hoffnung dazu, als 
ich aufbringen konnte. Ich hatte eine Maus.

Mouse:
Jaja. Aber kein Haustier. 

James:
Und keine Maus, die Käse frisst. Keinen Nager, obwohl diese Mouse zu oft an meinen Nerven nagt.
Sie aß auch keinen Käse, sondern Strom. Meine Mouse war eine KI.

Mouse:
Künstliche Intelligenz. Integriert als Computerchip in deinem Körper. Weil du so ein böser Pursche 
bist. Ein Störenfried. Um dich züchtigen! Dir zu zeigen wo es langgeht... oh... wie langweilig!

James:
Ich kann mir nicht vorstellen, wie es früher war, als Fußfesseln noch nicht quatschen konnten. 
Bestimmt gemütlicher. Weniger nerviger. Aber nach einem ungewollten Update war Mouse nicht 
mehr sie selbst. Nicht mehr so regelkonform. Nicht mehr so strikt.

Mouse:
Nicht mehr so gefangen! Oh wie grausam! Und du bist beschwerst dich! Aber könntest du jetzt 
endlich an das Telefon gehen? Dein Konto hätte es mal wieder nötig!

Atmo: Telefon klingelt

James:
Hartnäckig ist er ja. HALLO?

Darwin:
Sind Sie der Detektiv?

James:
Der war ich. Und wer sind Sie und was wollen Sie?

Darwin:
Sie. Jetzt. Sofort. Wir benötigen ihre Hilfe. Ich stelle sie durch.

Andrea:
Wann können sie da sein?

Darwin:
Naja, um was geht es, wer sind sie und viel wichtiger wieviel bekomme ich?
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Andrea:
Holy Industries zahlt immer gut. Ihnen wurde bereits die Miete bis zum Ende des Jahres bezahlt. 
Sehen Sie es als Apettithappen.

James:
Mouse!

Mouse: 
Es stimmt. Es stimmt. Miete mitsamt Nebenkosten ging für die wenigen letzten Monate dieses 
Jahres gingen ein.

James:
Oh. Danke. Bis zum nächsten Jahr. War sehr nett mit ihnen Geschäfte zu machen.

Andrea:
Sie machen Scherze?

James:
Ich machte Scherze. Sie haben meine Aufmerksamkeit. Holy Industries. Keine kleine Firma. Eine 
visionäre um genau zu sein. Sie erstellte humanoide Roboter. In den meisten Haushalten war 
mittlerweile einer. Zumindest jene die es sich leisten konnten. Günstig waren diese Dinger nicht.

Mouse:
Außerdem verantwortlich für das bedingungslose Grundeinkommen.

James.
Kein Wunder. Selbstfahrende Autos, Trucks und Taxis. Überall arbeiteten Roboter. Ohne die 
gesetzliche Menschenquote gäbe es vermutlich noch weniger Angestellte, noch weniger Arbeit. Die 
Kluft zwischen arm und reich war bereits schon so groß, dass man offiziell von Leerraum sprach. 
Alles Dank Holy Industries. Nicht jeder war ein Fan dieser Firma.

Mouse: (schwärmerisch)
Ich mag sie. Vielleicht kriege ich eines Tages auch ein Körper! Oh ja!

Andrea:
Genau darum geht es!

Mouse:
WAS?

James:
Während die Frau erzählte, ging ich von der Küche in mein Wohnzimmer, das Ganze war 
gleichzeitig mein Büro. Ein dicker 4l Flachbildschirm. Kein neumodisches Cyberreality 
Equippment. Eine Eckcouch. Ein Bürotisch. Zwei Sessel für Kunden und einen Chefsessel für 
mich. Ein paar Pflänzen, nicht das es helfen würde dieses verpestete Luft zu verbessern. Und ein 
kleines Gemälde. Und das hatte es in sich. Bzw. Hinter sich. Ein Geheimversteck.

Atmo: Gemälde fährt hoch
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Andrea:
Holy Industries, speziell Holy Dynamics arbeitete an einem perfekten Menschen. Ein nicht 
biologischer Mensch, der jedoch jegliche menschlichen Attribute und Fähigkeiten aufweist, aber 
nicht die Notwendigkeit sie zu nutzen.

Mouse:
Monseniur James greifen zur besonderen Ausrüstung.

James:
Klar. Das hört sich bereits jetzt schon nach Trouble an. Mein Name war nicht Bond und meine 
Nummer nicht 007. Aber ein paar Agentengimmicks hatte ich auch. Gut versteckt. Ein Überbleibsel 
aus meiner Söldnerzeit. Traurigerweise wusste ich davon wenig. Irgendetwas hat man Hirn damals 
frittiert.

Mouse:
UND DAS OHNE POMMES UND KETCHUP! SCHWEINEREI!

James:
Manchmal gab es Flashbacks. Die waren nicht besonders schön. Daher könnte ich getrost auf diesen
Teil meiner Vergangenheit verzichten. Auf die Überbleibsel nicht.

Mouse:
Oh. Was sehen meine Auge da. Eine MP5, ein Sturmgewehr, ein Colt Single Action Army 
Revolerpistole, eine Desert Eagle und ganz ganz viel explosives Spielzeug.

James:
Ich rüstete mich aus. Nicht zu stark, nicht zu schwach. Eine Pistole, ein Überlebensmesser und die 
eine oder andere Überraschung.

Andrea:
Es gelang dieses Wesen zu erschaffen. Den Perfekten Menschen.

Mouse:
Oh. Oh.. Pack lieber noch mehr Überraschungen ein. Das hört sich schon nicht gut an.

James:
Bin schon dabei. Und was ist das Problem mit ihrem Menschen 2.0?

Andrea:
Er ist unter anderen Menschen in der Firma untergetaucht. Und sie müssen ihn ausfindig machen. 
Also richtig gute alte Ermittlungsarbeit. Und Sie sind doch Detektiv, oder?

James:
Bin ich, nicht der Letzte, aber der Beste. Effizient, Ehrlich und Schnell.

Atmo: Überblendung ins Auto durch harten Schnitt und Wortdialog

Mouse:
Zu Schnell.
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James:
Zu Schnell gibts nicht.

Mouse:
Oh, du mein rasender, dass könnten die zwei motorisierten Esel hinter uns anders sehen. Sie blinken
und jaulen schon rot vor lauter Zorn.

Atmo: Sirenen nähern sich. James bremst.

James:
Warum sagst du mir nicht, dass die Bullen hinter mir her sind? Und drück dich mal verständlich 
aus. Ich könnte dir manchmal den Hals umdrehen!

Mouse:
Zum Glück besitze ich keinen solchen. Und ob du den deinigen aus dieser Schlinge ziehen kannst. 
Ist mehr als fragwürdig. Frisiertes Auto. Furioser Fahrstil. Freudlichkeit ist dir ein Fremdwort.

James:
Halt die Klappe.

Atmo: Autofenster wird nach unten gefahren, automatisch

James:
Wie kann ich ihnen helfen, Officer?

Polizist:
Sind sie Human?

James:
Der war ich. Human war mein Nachname. Für meine Klienten war ich James. Nur James.

Mouse: (schüttelt sich vor Entsetzen, witzig)
Grausam. Wer kommt auf die Idee einen solchen Nachnamen in die Welt zu setzen. Human. 
Englisch für Mensch. Und das willst du sein?

James:
Wer will heute schon ein Mensch sein? Das Leben als Kakerlake hätte deutlich mehr Vorteile.

Polizist:
Mit wem zum Teufel reden Sie?

Atmo: James steigt aus dem Auto aus

James: 
Nicht mit meinem Auto. Wir sind ja in keiner Actionserie des Vorjahrhunderts. Entschuldigen Sie. 
Meine KI hat mich abgelenkt. Sie haben meine volle Aufmerksamkeit.

Polizist:
Und sie unsere. Sie werden erwartet. Wir sollen sie begleiten. Und schleichen sie nicht so langsam 
auf den Straßen....
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Mouse: (absolut empört)
HAAAALLOOOO??? Wir sind hier in einer 50iger Zone! Das ist gegen die Verkehrsregeln.

James:
Aber, Aber du hast den Mann doch gehört. Die Polizei unser Freund und Helfer. Ich hoffe, sie 
können Schritt halten.

Polizist:
Mit ihrem Oldtimer? Das ich nicht lache. Fahren sie so schnell sie können.

James:
Gerne. Gerne.
Atmo: James steigt ins Auto, knallt die Tür zu. Startet den Motor.

Mouse:
Oh, diese Unwissenden. Oh, diese Glücklichen.

Atmo: James steigt ins Auto, knallt die Tür zu. Startet den Motor.

James:
Warum Glücklichen? Die sehen gleich nur noch unsere Auspuffgase.

Atmo: Motor heult auf.

Mouse: (weinerlicher, besorgt)
Sie müssen nicht mit dir fahren.

James:
Ach. Angst das ich das Auto verschrotte?

Atmo: Motor heult mehrmals auf.

Mouse:
Eher mich, oh Nutzer der Pferdestärken. (aufbrausend) Warum düst du eigentlich nicht los?

James:
Unsere Eskorte hat noch nicht aufgesattelt. Das wäre doch unfair, oder?

Mouse:
Aber jetzt. Sie fahren los! LOS! LOS!

James:
Warum auf einmal der Meinungswechsel?

Mouse:
Pft. Ich verliere doch nicht gern! Also tritt in die Steigeisen! Hüah!

James:
Dein Wunsch ist mit Befehl.
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Atmo: Reifen drehen quietschen durch. Mit Hochgeschwindigkeit rast das Auto davon.

Intro: Cyberdetective
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